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18.2 Eeschwerde des Kamrnerchores

ruNalzo

Herr Toczkowski berichtet über eine Begchwdrde des Karrrmerchoreb, Dieserhab*
im Rahmen des Theater- und Konzertr ' ' inges am 24. Apri l  2007 eine Ver-anstal.
tung geplant, die kurzfr ist ig von der Verwaltung abgesagt worden sei. Diese Ver-
anstaltung habe dem Kulturausschuss zrJ setner Sitzung arn 14. Novenrber 30CI6
zur Beschlussfassung vorgelegen; sie sei al lerdings mit einer Tischvorl. ' :ge wieder
zunickgezogen worden.

Herr Toczkowski möqhte wissen, warum die relativ'kurafristign Absage erfotgt
sel, zumal der Kammqrchor bis dahin hätte davon ausgehen können, cluss diese
Veranstaltung durchgeführt und auch seitens tJer Stadt bezuschusst würde.

Zum gleichen Zei[punkt sei die Verandtalt irng des K.amrnerchores d,rrch eine an.
dere Veranstaltung ersetzt worden. Herr Toczkowski steltt  die Frage, was diese
Veranstaltung koste und warum sie in das Programrn aufgenommen wcrden sej.

Frau Dr. Kordfelder antwortet, dass lt .  Arissage von Frau Ehngnberg dre Entschei,
dung aus f inanziel len Grunden getroffen.worden sei. Die Kosterr für die Veran-
staltung des Kammerchores seien letztendlich für dle Verwaltung nichr tragfähtg
gewesen, Es werde zurzeit gemeinsam nach einer Löslrng gesucht, die ; ich auch
abzeichne,  denn der  Kammerchor  wol le  bei  se lnenr  f inanzie l len Budget  ,Abstr ichr :
machen, sodass der Zuschuss der Staclt.qerrr iger ausfal lerr könne.

Weitere Informationen hierzu würden gelgebenenfal ls in d,er nä,chsten iJFA-
Sitzung - Bericht der Verwaltung - gegeberr.
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S t a d t  R h e i n e
Die Bürgermeister in
VerwV II-eh

Rheine, 28. November 2006

V e r m e r k

Bruckner-Aufführung des Kammerchores arn 22, April 2OO7

Am 23.  August  2OO7 t ra f  s ich  derArbe i tsk re is  Mus ik ,  an  dem te i lnahmen:  Her r
Dr.  Winter,  Herr  Dykstra,  Herr  von der Ehe Herr Henning, Herr  Dr.  Wenner,  Herr
Hülskötter,  Frau Furch, Herr  Brauer,  Frau Ense, Frau Küffmann..  und die Unter-
zeich ner in.

Die Unterzeichner in machte zu diesem Termin fo lgendes deut l ich:  im Zuge der
Vorgaben der  Po l i t i k  müss ten  auch im Bere ich  Mus ik  und Theater  E insparungen
erfolgen.

Dazu sei  unter anderem das Konzept erarbei tet  worden, den Theaterr ing mit  dem
Konzertr ing zusammen zu führen. Die Folge sei ,  dass von den kalendermäßigen
Aufführungen im Konzertr ing auf die saisonale Bespielung umgestel l t  werdq, i {  Da-
her gebe es im Jahr 2OO7 eine kurze Spielzei t  von Januar bis Juni .  Mit  dem Be-
ginn der Spielzei t  2007/2OOB im August2007 könne dann wieder ganzjähr ig ge-
p lan t  werden.

Die Unterzeichner in bat um Vorschläge für die Programmgestal tung.

Der Kammerchor machte die fo lgenden zwei Vorschläge:

1 . )  Bruckner ,  Messe f -mo l l  Kos ten  20 .760 Euro  22 .04 .2007
2.)  Bach, Weihnachtsorator ium Kosten 25.120 Euro Dezember 2007

Am 20.09.2006 fand eine weitere Si tzung n der nachfolgenden Si tzung des Ar-
bei tskreises Musik stat t .  Siehe hierzu Besprechungsvermerk vom 21. September
2006.  (An lage 1)

In einem anschl ießenden verwaltungsinternen Gespräch mit  Fachbereichslei ter
Herrn Möl ler  und dem Produktverantwort l ichen Herrn Dykstra wurde festgestel l t ,
dass die Kosten für die Bruckner-Aufführung das Budget sprengen. (s iehe Br ief
von Herrn Möller vom 26. Oktober 2006 an den Kammerchor - Anlage 2; und
email der Unterzeichnerin vom 37. Oktober 2006 - Anlage 3).
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Herr Henning, Künst ler ischer Lei ter  des Kammerchores reagierte,  indem er per
emai l  am 3. November 2006 das Angebot unterbrei tete,  d ie Aufführung zu einem
Preis von 17.860 Euro zu real is ieren (Anlage 4).  In einem Telefonat mit  Herrn
Henning machte die Unterzeichner in deut l ich,  dass die Kosten von 17.860 Euro
immer  noch zu  hoch se ien .

In der Verwaltung wurden daraufhin kostengünst igere Programmalternat iven ge-
sucht,  da das Programm für das erste Halbjahr rechtzei t ig veröf fent l icht  werden
muß,  um auch Kunden zu  gewinnen.  H ie rüber  wurde Her r  Henn ing  mi t  Schre iben
vom 9 .  November  2006 in fo rmie f t  (An lage 5) ,

Inzwischen hatte s ich Herr  Br inkmann (Vorstand Kammerchor)  te lefonisch ge-
meldet und ber ichtete,  dass der Kammerchor berei ts Verpf l ichtungen mit  dem
Sinfonieorchester Münster eingegangen sei .  Die Kosten aus diesem Vertrag
betrügen 9.000 Euro,  d ie der der Verein nicht  t ragen könne. Ohne städt ische Mit-
tel sei die Existenz des Vereins gefährdet.

In einem weiteren Telefongespräch zwischen Herrn Br inkmann und der Unter-
zeichner in,  in der Herr  Br inkmann ein Verwaltungsger ichtsverfahren bezügl ich
der Entscheidung der Verwaltung gegen den Kammerchor und seine Bruckner-
Aufführung androhte,  erk lärte er gleichzei t ig seine Berei tschaft  d ie Aufführung für
Gesamtkosten von 15.000 Euro durchzuführen.

Die Unterzeichner in st immte, t rotz nicht  er fo lgter Haushal tsberatungen des Kul-
turausschusses, der Aufführung zu, mit  dem deut l ichen Hinweis,  dass die im Vor-
fe ld eingegangene vertragl iche Vereinbarung mit  dem Sinfonieorchester Münster
der  e inz ige  Grund se i ,  e ine  Zusage zu  er te i len .

In Veftretung

lt t, 1,L'
Ute Ehrenberg
Beigeordnete
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S T A D T  R H E I N E
Die Burgermeister in
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21 .  September  2006

Konzertring
Besprechung am 20. September 2006

Anwesend:
Herr Dr.  Winter
Her r  Henn ing
Her r  Dr .  Wenner
Her r  Brauer
Her r  von  der  Ehe
Unterzeichner

Gesprächsbasis ist  e in von der Stadt Rheine entwickel ter  Programmvorschlag,
der als Anlage 2 zur letzten Besprechung versandt wurde.

Herr Henning weist  darauf hin,  dass der Kammerchor im Vorschlag 2OO7/2008
mit  dem Weihnachtsorator ium und einem Chorprojekt  aufgeführt  sei .  Da der
Kammerchor nur eines der beiden Konzert  e instudieren könne. Müsse hier eine
Entscheidung getrof fen werden. Die Runde einigt  s ich auf die Aufführung des
Weihnachtsorator iums. Das Chorprojekt  ent fä l l t .

Im weiteren wird festgestel l t ,  dass keine Einwände gegen den Vorschlag der
Stadt bestehen.

Hinsicht l ich des weiteren Vorgehens, besteht einvernehmen, dass fr i r  das
Konzertprogramm in der ersten lahreshäl f te ein eigenes Programmheft
e rsche inen w i rd .  D ie  Redakt ion  übern immt  Her r  Dr .  Win ter .  A l les  zur  d ie
Ers te l lung  no twend ige  Mater ia l  so l l  b is  zum 1 .  November  an  Her rn  Dr .  Win ter
geschickt  werden.

Der  Unterze ichner  we is t  zum Absch luß nochmals  ausdrück l i ch  darauf  h in ,  dass
im Moment noch Unwägbarkei ten hinsicht l ich der f inanziel len Ausstat tung des
Konzertr inges gebe. Aus diesem Grunde könne die Stadt noch keine
verbindl ichen Kostenzusagen machen.

Herr Henning erklärt ,  dass er nicht  eher Vereinbarungen mit  Dr i t ten eingehen
könne, bis er eine verbindl iche Deckungszusage von Sei ten der Stadt habe,

H ier  e rk lä r t  der  Unterze ichner  nochmals ,  dass  er  d iese  n ich t  fü r  d ie  S tad t
abgeben könne.

Im Auftrag

Klau

U :\TV\ALLG\dykstrak\Konzertring\2007\besprech un g 2 1 . 09.2006.doc
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Bildung, Kultur und Sport
Volkshochschule
Walter Möller
Tel .  939-120
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26. Oktober 2006

Sehr geehrter Herr Henning,

heute erhielt ich von Frau Ehrenberg lhre Mail vom 11. Oktober 200G, in der Sie um
eine verbindliche Finanzierungszusage für das Konzert am 22. April 2007 bitten.

Da ich für die Finanzen des Fachbereiches 1 verantwortl ich bin, bat mich Frau Eh-
renberg lhnen zu antworten.

Wie Sie wissen, ist die Finanzlage der Stadt durch ein bedrohliches Defizit gekenn-
zeichnet. Dieses Defizit war für den Rat der Stadt Rheine Anlass, die Strategie- und
Finanzkommission aus Mitgliedern des Rates und der Verwaltungsführung zu bilden.
Diese Kommission wird sich am 30. Oktober 2006 mit den Finanzen des Fachberei-
ches '1 beschäftigen. Dabei werden auch die Konzert- und Theaterangebote Gegen-
stand der Diskussion sein.

Anschließend wird die Strategie- und Finanzkommission Einsparvorschläge machen.
Bevor diese Vorschläge nicht formuliert und in polit ische Entscheidungen umgesetzt
sind, ist es der Venrualtung nicht möglich, Finanzzusagen für das Jahr 2007 auszu-
sprechen.

Da ich selbst langjährige Erfahrung in der Organisation von Veranstaltungen habe,
weiß ich, dass sie mit dieser Antworl nicht zufrieden sein können.

Martin Hen



Daher schaue ich auf Termine in der nahen Zukunft. So wird der Kulturausschuss am
14. November 2006 tagen. Vielleicht gibt es hier ein polit isches Einfallstor für die Lö-
sung lhres Problems.

Sobald eine Entscheidung gefallen ist, wird Herr Dykstra Sie informieren.

Abschließend muss ich schon jetzt darauf hinweisen, dass die Stadt zukünftig die
Niveaus ihrer Ausgaben zurückfahren wird. So beschloss der Haupt- und Finanzaus-
schuss in seiner letäen Sitzung, die Zuschüsse an freie Träger für das Haushaltsjahr
2007 um 500.000 EUR zu küzen. Daher kann ich mir kaum vorstellen, dass kulturel-
le Veranstaltungen davon ausgenommen sein werden.

Mit freundlichen Grüßen

lm Auftrag

_ t
*-j ,1 -

Wdlter Möller
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Von: "Ehrenberg, Ute" I
G e s e n d e t :  3 1 . 1 0 . 0 6  1 3 : 0 9 : 1 5
An:  " 'Henn ing .  mf j@web.de" '
Betreff :  Bruckner-Konzert  des Kammerchores Rheine
Prior i tät :  Hoch

Sehr  geehr te r  Her r  Henn ing ,

ich habe mit  Herrn Dr.  Winter die Sachlage besprochen und kann jetzt  schon def ini t iv sagen, dass
im Theater- und Konzertr ing erhebl iche Mit tel  eingespaft  werden müssen. Deswegen meine Bit te an
Sie, nochmals zu überlegen, ob Sie die Bruckner-Aufführung für einen Betrag von ca. 15.000 Euro
durchführen können.

Ich  b i t te  um Rückmeldunq b is  zum 3 .  November  2006.

Sie wissen, dass ich die Qual i tät  der Aufführungen des Kammerchores sehr schätze, gleichwohl -
darüber hat Herr Möl ler Sie schon informiert  -  s ind die wir tschaft l ichen Rahmendaten aesetzt und die
Sp ie l räume sehr  eng geworden bzw.  n ich t  mehr  vorhanden.  Le ider !

Mit  f reundl ichen Grüßen

Ute Ehrenberg

Beigeordnete

Stadt Rheine

Te l .  05971 939-205

Fax 05971 939-646

E-Mai l  :  u te .ehrenberg@ rhe ine .de

Der WEB.DE SmartSurfer hi l f t  b is zu 7Oo/o Ihrer Onl inekosten zu sDaren!
http : /  /sma rtsu r fer.web.del ?mc= 1OOO7 1&distr ibut ionid = OOOOOOOOOO66

27 .11.2006
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Dykstra, Klaus

Von: Ehrenberg, Ute

Gesendet: Montag, 27. November 2006 16:39

An: Dykstra, Klaus

Betreff: WG: Bruckner-Konzert des Kammerchores Rheine
Anlagen: Konzertplanung Bruckner.doc; Konzertplanung Fassung 1 für 2007.doc; header.htm

Gruß
Andrea Atrott

Von: Maftin Henning Imailto:Henning.mfj@web.de]
Gesendet: Freitag, 3. November 2006 15:39
An: Ehrenberg, Ute
Betreff: Re: Bruckner-Konzeft des Kammerchores Rheine

Sehr  geehr te  Frau  Ehrenberg ,

ich  habe den F inanz ie rungsp lan  fü r  d ie  Auf führung der  Messe f -mo l l  von  Anton
Bruckner  im kommenden Jahr  au f  mög l iche  E insparungen überprü f t :

.  Das  Honorar  des  Orches ters  (9 .000, -€ )  läß t  s ich  n ich t  kürzen,  da  der
Betrag schon am unteren Limit  für  das Sinfonieorchester Münster l iegt .

.  be i  den So l is ten  habe ich  e ine  Reduz ie rung von 25  o /o  au f  1 .500, -  vorgenommen
und hof fe ,  dass  d ie  So l is ten  da für  zu  bekommen s ind .

r  Me in  Honorar  habe ich  um 507o au f  500, -  gekürz t .
o  Das Honorar  der  Choraush i l fen  is t  au f  150, -  €  reduz ie r t ,  a l le rd ings  kommen d ie

Fahrtkosten dazu.

Insgesamt  läß t  s ich  d ie  Ausgabense i te  fü r  das  Konzer t  max imal  au f  17 .860, -  €
reduzieren, was meiner Meinung nach sehr preiswert  für  e ine Konzertveranstal tung die
Größenordnung is t ;  we i te r  run ter  geht  es  be im bes ten  Wi l len  n ich t .

Ich hoffe dennoch, dass wir  das Konzert  im Rahmen des Konzertr ings der Stadt Rheine
durch führen können und würde mich  f reuen,  mög l ichs t  ba ld  von Ihnen zu  hören,  dami t
wir  Herrn Dr.  Winter mit  den notwendigen Informat ionen für das Programmheft  des
Konzertr ings versorgen können.

Mi t  f reund l ichen Grüßen

Mar t in  Henn ing

P.S.  A ls  An lage habe ich  Ihnen den a l ten  und den neuen F inanz ie rungsp lan  be ige füg t .

27 .11.2006



Herrn
Mar t in  Henn ing
Jägers t r .  10

48153 Münster l'(' t/'-
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Bi ldung,  Ku l tu r  und Spor t
Josef-Winckler-Zentru m
Neuenk i rchener  S t r .  22
Herr Dykstra
Zimmer L22

Fax (0 59 7t) 9 39-643
E-Mai l  k laus .dyks t ra@rhe ine .de

Aktenzeicn"n,;€,ffiffi
(bei  Schr i f twechsel  b i t te angeben)

9 .  November  2006

Sehr  geehr te r  Her r  Henn ing ,

in Anbetracht der f inanziel len Si tuat ion der Stadt Rheine, ist  es le ider nicht  möq- 2,- ,
l ich,  das von Ihnen-geplante Konzert  am 22. Apr i l  20O7 zu den von ihnen qe- /  , , '
n a n n t e n K o s t e n , i n m t i g e n S f r e | z e i t d e s n ä c h s t " " K ; ; ; ; ; ; " - ( (
ges ,  zu  rea l i s ie ren .

Aus diesem Grunde muss eine Verschiebung der Aufführung in eine spätere
Spielzei t  er fc lgen.

Mit  f reundl ichren Grüßen
In Vertretung

Ute Ehrenberg
Beigeordnete
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